
stand Island ) 

i- Anzeiger mid Herold. 
Dr. H. DFSOYDEM 

Ur zt und Wand - Arzt. 
Besondere Aufmerksamkeit wird de Ve- 

bandinna von Augen-, O ten-, Nase-r nnd 
nnd Halskmntheiten gewi met. 

Pullen akkurat nnd künftiekiich angepaßt. 
Alle modernen Instrumente iük Vehandiung 
aller Krankheiten. wag-i H- 

Qfflee über Lende-Yo Apotheke. 

Lohnes-. 

—— Die ifigeinte hat begonnen. 
— »He-gutes Mit-y« lniite Abend 

im Opernhaus. 
—- Cs ist höchste Zeit für 

Eure Icteetaqsanzetaen. 
—- Fkan F. Rickeih deutsche gelern- 

te Hebamme 710 W. 7te Straße U 

— Die Schlitz Beaugesellfchaft beab- 
sichtigt, hier eine Niederlage zu etabli- 
ren. 

l — Lieötattin des Hin S. E. Sinkt-, 
ht die schwer krank mai an der Tip erin, 

ist wieder genesen- 
i 

— He. Mai- isggh nniek beliebte Ju- 
weliet, machte letzte Woche einen Abste- 
cher nach Omaha 

—- Ter beste ganz-vollem Zehn-Dol- 
·lar-Mönner-Anzng in der Stadt bei 

Woolstenhoxm E Sterne-. 

J ——— Neues Lager von Juwelen, llhten, 
Ringe u.i.iv. bei Windolph G (5ordg, 
Bank of ikoinmerce Gebäude-. 

-« Or. Gustav Werner von Voelng 
war am Freitag in der Stadt nnd stat- 
tete auch nnfeiein Sanktnni einen Vesnch 
ab. 

f 
— Unsere Jugend amiisirt sich seit 

P letzter Zeit tnit Schlittschuhlatisett und ist 

». 

L- lich und kurirt Rhea-trauman 

dies ein besserer Sport als das Basel-all 
oder FußballspieL 

—-— Unsere Milizcotnpaguie hatte mit 
ihrer Uair letzte Woche, die in der Lieder- 
lranzhalle stattfand, großartigen tkrsolg 
und erübrigte ein nettes Stimmchen. 

—- Ein frecher Dieb stahl am Abend 
des-: Dantsagungstagses im Hause des 
»Hm. Gen Bartenbach ootn Corridoi 
«einen der Tochter Bartenbach’s gehörigen 
Mantel- 

— Besucht am Freitag den It. De- 
zember die Vorstellung im Opernhaus. 
Giltnore ek- Leonard’6 »Um-gnug Alters-« 
kommt zurAussührung und gteth ordent-. 
lich was zu lachen. 

—- .Hr. Jra Hughrg erhielt von der 

St· Joseph O Grund Island Eisenbahn 
die Summe von QIWI ausbezahlt als 

Entschädigung sur eine vor längerer Zeit 
erlittene Quetsjsung einer Hand. 

—- Küizlich tras die Nachricht von 

Deutschland ein, daß Frau Marie Oshl 
sen, Mutter der Herren Oenry undJohn 
Ohlsen iu Loup City, die Fu Bergen- 
busen in Schlegwig, wohnte, gestorben 

-sei. 
—- Eine seine Auswahl oon Musikin- 

strumenten, wie Violinen, Mandolinen, 
Guitarren, Mund- und Handbarmoni- 
las ist soeben bei Uhrmacher Mar I. 

Jgr angelangt und werden dieselben zu 
mäßigen Preisen verkauft. .. YOU-» 

—- Am Samstag Abend starb insolgeH 
von Nervenfieber Hr. Sinn Watte-, einer 
unserer Erpreßsuhrleute. Das Begräb- 
uiß sand Tienstag statt. Or. Wart-) 
hinterläßt eine Gattin und zwei Kinder- 
Er gehörte dem A. O. U. W. Orden an. 

— Die bei der Müh-Falk zu geben-. 

e
- 

den 1000 Stimmen sür die zu erwählendez 
Ebrendame der Polartönigin bei dem 
Eic-Catnioal in Ontaha diesen Winter, 
erhielt Fel. Katie Monden-T die also 
dadurch ihren Nebenbuhlerinnen ziemlich 
weit voraus karn. 

—- Rheutnatismus im Rücken, in den 

Schultern, Hüsten, Gelenken oder Ell- 

bogen, wird hervorgerusen durch An- 
sammlung von Saure un Blut. Hood’s 
Sarsaparilla macht die Söure unschäd- 

s 
P 

i 
Hund«-J Bitten find eine ausgezeichmstei 

Medizin für T«cbcrleideiide. fzszf Ei 
i 

—- Wie gewöhnlich, fo hat auch inf 
diefetn Jahre für dte Feiertagsfaifon Hin I 

Julius Guendel in der »Mint« ein aus-: 

erwähltes Lager von Liquören, Weinen, 
Num, Cognac ufw. an Hand und Lieb- 
haber eines guten Tropfen-pl follten nicht 
verfehlen, ihren Bedarf bei ihm zu holen. 
Seine Waare ist vorzüglich und die Preise 
find mäßig. 

» Am Dankfagungstag begaben sich 
unfere »Schuljungen« nach Haftings, 
um die kürzlich hier erlittene Schlappe 
beim Fußballfpiel wieder auszuwetzen, 
doch waren sie nicht erfolgreich, indem 
sich auch diesmal die Daftinger stark 
überlegen zeigten· Alle find jedoch des 
Lobes voll über die freundliche und gast- 
liche Aufnahme die sie dort fanden. 

Geld zu verleihen. 
Mir find bereit, gute Farmanleihen zu 

machen, zu mäßigen Raten, mit der Be- 
rechtigung, zu irgend welcher sinkst-Pe- 
riode zu bezahlen-K e i n A u f e n t- 

h« l t.——Wir bezahlen aus, fobald die 
Papiere ausgefertigl sind. ers-m 
Orsnd Islandsanki ngCo. 

TIW Apotheke 
Von A. IV. Isl,"(·-lsslllcl’l’ s- 

’i 

» s kz;;!»s«-! W »Es « s Wanrcnlagcr. Hist-hec- 
»s« 

CI Preise mäßig. 

w lle Zotten von Frühjahre-Medizinen 
I- 011.L1c111d. Die besten Pferde-: und 

«-« Viehpulver, sowie die geeignetsten Mii- 
M gegen Schweine- und Hühnercholcra 

Farben-, cel, Glas und Rexevmr 
Galanterikwnaken. Tag n. Nacht offen. » 

A. w. BUCHHEIIT. 
—- Germania Ball Samstag Abendi 

im Vereinslokal 

— Männer- Ulster- Uebertiehei zns 
IS 50 bei Wooistenholmec - Steine l 

—- ,,Biin(1 Banne-« nächsten Mut-i 
woch den R. Dezember im Opernhaus. s 

l 
—- Nach dem Opernhaus-: heute 

Abend, wenn Jhr Euch gut unterhal- 
ten wollt. ( 

—- Am Sonntag feierte Dr. HermanI 
Cards tm Kreise einer Anzahl Freunde 
seinen Geburtstag 

— Hochzeits- und Gesellschafts-annä- 
ge, Seiden- und Atlasgesüttert, bei 
Waalstenholm ec- Sterne- 

— Das Einheinisen von Korn ist bei 
solchem Wetter wie wir’s die letzte Zeit 
hatten, gerade keine angenehme Arbeit. 

—- Am Freitag verheirathete sich Hin 
Hei-man Jahnsvn mit Fel. Rosa Publ- 
inann nnd CauntyrichterGarlow fchürzte 
den Knoten- 

—- Segeltuchskiiöcke, Kleider für Ar- 
beiter, von den billigsten bis zu den aller- 
besten, kann man immer finden bei Wool- 
stenholm ec- Sterne-. 

—- Vergeßt nicht, daß Chag. A. Hof- ; 
maiin wieder seine alte Schmiede: iiiidI 
Stellniacherwerkstätte inne hat und alleI 
in sein Fach schlagenden Arbeiten auf daslx Beste besorgt 

—- Woolstenholni ek« Sterne lzeigen- 
Euch die größte Auswahl von Kleidern I 
in der Stadt Es wird sich sür Euch be-I 
zahlen, ihre Preise zu erfahren, ehe Ohr I Eure lkinkäufe macht- 

-— Dr. Finch zieht Zähne schmerzlovi 
aus« iiideni er seine Präparate direkt aus 
das Zahnsteisch anwendet. Erhaltet seine z 
Preise an allen Arten zahnärztlicher Ar- i 
beit ehe Jhr anderswo hingeht. 49 I 

—- Ain M. November starb iiii hohenF 
Alter von 81 Jahren Or. Carl Schulb, H 

iüdwestlich von Grand Jsland Dasi 
Begräbnis; sand ain DanksagringgtagW 

Iarri dein Wood Niver Friedhof stati. 
Eine Tochter desJ Hin und deii 

»Frau Phil. Koeplim Frau Fohnsioii von 

Wir-Stank Arizana, kam lebte Woche mit 
ihren ttiirderir hier an, in einige Wochen 
zu Besuch bei ihren Eltern hier rri ver- 

weilen 

i 

anHause von A. W Sternes brach vor einigen Tagen Feuer aris, doch 
wurde dasselbe gelöichi, ohne das; die 
Feiieiwehr alarniirt zu werden brauchte-- 
Für etwa Q; 50 Schaden wurde ange-· 
richtet am Hause und Einrichtung 

— Feinen einheirniicheiiJainaica Iltiiin Z 
zu is2 50 bis sit die Gallone in der; 
»Mint«. Ebenso die besten importirirn ’- 

«Sorten zu höheren Preiien Wenn Ihr » 

Euch einen guten Puiisch brauen wollt ? 

dann holt den Stoff dazu rn der »Im-it ». 

—— Die Frau von Johii Grabach isi«" 
schwer krank und sollte var einigen Ta- « 

gen eine Qperation an ihr vorgenom- I 
irren werden. Bei näheier Untersuchung « jedoch tani man zu der Einsicht, das; 
solche Operation nicht von Vartheil seiiii » 

wiirde nnd so unterblieb dieselbe 

I ———«2lin Samstag erhielt Dr. if. E I 

iThoinpson von Jola, Kansas-, die Nach-« 
Irichi, daß sein dort wahnenderSchwager, 
sJohn Patron, am Nervenfieber gestor- ben sei. Derselbe war ein noch junger 
Mann im Alter von etwa 30 Jahren u· 
hinterlößt eine Frau, Schwester von E 
E. Thoinpsoii, und einen dreisährigen 
Knaben. 

Nach längerer Krankheit starb ani; 
Sonntag Frau Alwine Tagge, Gattin- »deg Hm· t5lans Tagge bei All-bott. Siel lhinterliißt anßer ihrem tranernden Gen-; 

lten vier Kinder, von denen dag ältestes 
etwa 12 Jahre nnd das jüngste erst einiges 
Monate alt ist. Das Begräbniß fand; 
Mittwoch Mittag voin Tranerhanfe aug· 
statt unter zahlreicher Theilnahme voni 

Freunden der Familie Den durch denl Tod von Gattin nnd Mutter io schwer-, 
Heimgesuchten wird das Beileid Aller zuj 

Theil. 
i sdler find wir wicveet 

Es ist und unmöglich still zu iein nnds 
namentlich nicht, wenn wir Waaren ha- l 
ben die wir so viel niedriger verstarrer 
als Andere. 

Dieses Mal machen wir Spektakel 
wegen Mehl; wir wissen nicht, wie es 
kommt, aber wie haben eine besondere 
Schwäche dafür-, spezielle Raten an 

Mehl zu machen. Nehmt zinser Wort 
nicht dafür-, sondern eraminirt die fol- 
enden Preise: 
aihlan Best Minn. Mehl s1.40 

Commereial Cluh Pat. « QUIO 
94 Strai ht Grade « st.20 
Vaters eade gar-ant. « 01.00 
Extra Famier gute Qaalität to.9o 

James Cleary. 

—— Di- Suinnei Davis—(Granitiia 
tion fi"ir Biillengläser. 

—- Bis znni H. d M. sollen alle 
Rüben nach der Fabrik geliefert fein. 

— Hr. Albert Wenier von Boeliis 
war Montag in Geschäften iii der Stadt. 

i —- Frennd Phillip Sanders iin Sand- 
ikog feierte am Dankfagnngstag feinen 
Geburtstag. 

—- Kanft Eure Kleider nnd Aus-stat- 
tiingggegenstänoe von Woolstenholni ic- 

jSterne nnd spart Meld. 

» 
— Spezial- Pieife an Knaben- Anzii- 

;geii für die nächsten dreißig Tage bei 
Woolstenhalni ä- Steine 

! 
—- Kaiift Eure Schiniickfachen n f w. 

für pieieitagsgefchenke bei Windolph ci- 
ICordg, iiii Bank of Cotninerce Gebäude 
! 

—Whiskies,18eine, Brandies, Li- 
qiiöispe Niim usw. fiir die Feiertage er- 

fhält man ani besten bei Julius Gündel 
in der ,,)lint«. 

— Wir haben zii iiieleBuggiecz, Farin- 
wagen nfni. Wenn sehr etwas in dieser 
Linie gebraucht, Preise sprechen 

J. J. G B. J. N o a e i« s 

--—- Frau C. M. Bade von Ashton, 
die letzte Woche zu Besuch bei ihren Töch- 
tern, Frau Brandt, Windolph und Meli- 
lert, hier verweiltr, reiste Dienstag wie- 
der nach lHause. 

—- Jm Dunphy Hotel verheiratheten 
sich cui Abend des Danksaguugstages 
thr. Fred Vuhler und Fri. Viola West. 
Letztere ist eine Schwester des Wirthes 
von oberrgenanntem Hotel 

—- lfiner unserer vFußballsrtieler, Do-. 
rig, trug dei denr »Spiel« in Hastings 
ledieWoche ziemliche Verletzungen davon, 
so daß er nach eiiterir Hotel gebracht wer- 
den und iirrtliche .hülse in Anspruch neh- 
ineir mußte 

—-- Arn Sonntag feierten br. urtd 
Frau iliichardlkiündel ihre zinnerue Hoch: 
reit und ritqleich die Taufe des Stamm-s 
hohem lfine Anzahl Freunde hattes 
sich eingefunden zu dein Fest und oerlebte 
die lsieiellichast orrgnügte Stunden· 

T r. Sumner T artig ist wie-s 
der nach Grund Island vzurückgekehrt und 1 

ist während seinen gewöhnlichen Sprech- i 
stunden in seiner Lfsice zu finden. Be- 
sondere Aufmerksamkeit wird Augen- undl 
T hrenlrankht iten sowie ichiriirgistherni Fäl- 
l u gewidmet 2 

Oessentlichcr Maotenbalts den lt'-. Terember in Manns Port 
Gute lireise kommen rur Vertheilung 
Prof Baitling wird die Musik liefern. 
trintrrtt t« Person ).3l5eirt5. Alle sind 
freundlichtt eingeladen, diesem ersten 
Moglenball der Errison beizuiuohncu. 

r 

i 

s 

Hi- Richan « ilster ist der Erste, 
welcher irrietirt wur e wegen Uebertre- 
irruq der Stadtoerordnuch die doe- zah- 
rrn der Bieyrlisten auf den Seitenwegen 
verbietet Die Verhandlung der Sache 
wurde aufgeschoben bie- zum »J. Dezem- 
der Küster hat W. H. Platt als An- 
walt angenommen und will aus-finden 
ob die Verordnung gültig ist. 

—- Fkrau St« efuhr arti Danksag- 
urrggtage nach edFarrn von Chor-. 
Scherzberg und als sie dort vom Wagen 
steigert wollte, siel sie und trug dabei 
Schaden davon. so daß ihr Zustand ein 
sehr kritischer war, doch befindet sie sich 
seht, wie wir hören, außer Gefahr Irr 
Starke befand sich aus einer Geschaftss 
reife irrt Osten und wurde telegraphisch 
benachrichtigt. 

Ost-i qu vor satte-r sesen Nat-erh, di- 

Quecksilder enthalten« da Quecksilber sicher den Gii rn du 
Hauche zerstören und das arise System völlig zerriittru 
wird, wenn es durch dle schleimigen Oberftachen ein 
dringt. Solche rlrtitel sollten nie auster aul Verordnung 
gut berusener rlrrzle gebraucht werden, da dir Schaden, 

en sie anrichtet-, gehn-nat to gross ist als das Gute, das- 
Ihr davon erzie en könnten Ha ll o it a territ- 
it ur, sadrtzirt von J. isheners k- Co Tolrdo, c 
enthält tkrn Qurcktil er und wird innerlich genommen 
und wirkt direkt aus dir- schleimlgen Oberfläche-r des 
solicier Wenn rlir Hallo Mitaer- Itur kauft, seid 
sicher, dass Jlsr die achte bekommt. Sie wird innerlich 
tnarnrnen urtd in leiern-. Ohio, oon z r l! he rt r u 

tl o. gemacht. ffii erfolgt-ten allen tlooihetrrrn llreiri Dr die 
Fleisch r ils 

Halt O Familien Willen flnd dle besten. 
— 

Gelchäftserössnuug. 
Tesn geehrten Publikum hiermit zur 

Kenntniß, daß wir unseren »New York 
Cigar State« neben Bahde11’s Apotheke 
eröffnet haben. Wir halten ein voilcsz 
Lager von feinen lsigatketk alle Arten 
Rauch- nnd Konrad-IV sowie eine gute 
Auswahl von Rauchutensllien. Indem 
wir das Publikum um ihre geneigte 
Knndschaft bitten, zeichnen wir uns 

Achtungsvoll 
Brandt äs- Denebkimä 

Zu vertauschen gewünsam 
Ein gulgelegenes Residenz-Eigenthum 

auf der Not-diene gegen ein solches auf 
der Südfeike. Willens, etwas Schulden 
auf demselben mit zu übernehmen. Nach- 
zufragen in der Exp. d. Bl. ll--14 

——Großes—— 

«·’"""’"Z-lkk;.:«."d Ausschiesjen 
! und Ausspiclcn 

! im Sandkrog 
am Harima-F den 5. Yezemben 

Abends Ball. 
Musik van Baktliug S Orchester 

KommtAllc und erhgt Mich einen 
»gute-i Btumt 

PHlLlPP sÄNDERS. 
(5-igentl)i·tmcr. 

— Or. Chas Spethrnan war zu An- 
fang der Woche in der Stadt 

—- Doktor Sutheriand, Deutscher 
Arzt. Ueber Bachheit s Apotheke. 

—- Die Eishändler freuen sich ob des 
günstigen Wetter-T Nicht minder die 
Kohlenhändler. 

—- Ani nächsten Mittwoch den Sten 

Dezember hiilt Claus Tagge Auktion auf 
seiner Farin bei Abhalt- 

— lliitei«kleider, die warm halten, das 
ist die Sorte die Woolstenholm E Sterne 
Euch verkaufen für 50 ists. das Stück 

— Tag Kohlenqeschäft blüht in ietz 
ter Zeit Da müssen wir (oder die Koh- 
lenhändter) wohl auch dafür danken, daß 
es kalt geworden ist. 

—- Uiiteizeug, Fingerhandfchuhe, 
Fausthandschuhh Mützen und Ueber-zie- ihn, überhaupt Alles, uin Euch warm zu 

lhalten, bei Woolstenholm C Sterne 
— Heute Abend, Freitag den Iz. De- 

zember, tomint Gilmore ör- LeonardUJ 
Hing-uns Alle-»V« im Opernhaus zur 
Ausführung nnd soll die Vorstellung eine 
sehr gute werden. 

i —- Der Plattdeutsche Verein wird 
dieses Jahr auch, wie immer, eine groß- 

isrtige Weihnachtsseier und Bescheerung 
abhalten nnd wird bereit-Z mit den Vor- 

ibereitungen dazu begonnen· 
i —— Verlaugil — .—)0() Männer und 
;Fi·auen, iini unser Lager von Buggies, 
IFarmwagen usw. zu sehen. iFeinste Aus- 
Hivahl die se in der Stadt war und Preise 
unerhört niedrig. 
iuba J. J. ist- B. J. R og ers 

—- Wollt Ihr Euch einen Krug Whis- 
keh, Nuin oder dergleichen einlegen, dann 

geht zum Julius Giindel in der »Mir-M, 
wo Ihr alle Saiten findet zu niedrigem 
Preis Sein Liger ist stets vollständig 
und ihr werdet ans das Beste bedient 

—- Soeben erhalten:---—(.5.arladung je- 
ner tsolumbiis Buggieg, seinste Arbeit 
die je nach Grund ngand gebracht 
wurde. Preise werden Euch iiberraschen. 
Ebenso gute Auswahl von Geschirre-i 
Kommt und beseht sie wenigstan. 

J. J. ice- B. J. Iii o g e r S 

—-- Frau Jürgen Knuth scierte am 

S oiintag ihren Geburtstag iiud diese Ge- 
legenheit ließen sich die Freundinnen und 
Freunde des tsteburtstagskiiides natür- 
lich nicht entgehen, ihre Glückiviinsche 
darzubringen. Tie Gesellschaft ver- 

brachte niehreie fröhliche Stunden und 
erst zu später Stunde fand die Feier ihr 
Ende. 

— Wollt Ethi- Euch siir die Feiertage 
einen guten Tropfen einlegen, dann geht 

nach der ,,)lint«, wo Euch Julius mit 
Allem versehen wird, wonach Euer Herz 
sich sehnt. Alle Sorten Liquöre, Weine, 
iWhiStieH, Biiiiidies, Rum, Bitters- 
usw findet ihr doit in beste-i Qualität 
und daß die Preis se richtig sind, dasiir 

ist Julius ja bekannt· Sprecht bei ihm 
»vor und die beste Bedienung ist Euch 
sicher. 

Zm »TIVOLI« 
giebt’g« von Ietzt ab 

jeden Vormittag 
extra feinen warmen Lunen. 

Lier meine stunden, Freunle Bekannte 
und das Publikum sind eingeladen, 
» Tivoli««zu besuchen nnd dei Hinten T inne 
theilhaitig zu weiden. 

AhlslclcT lllc Y1)l«J, «n»i·.sntl). 

--— Der berühmte Musiker »Wind 
its-um« mit seiner Entgelt-Gesellschaft 
kommt nach Grund Island ain nächsten 
Mittwoch, den 8. Tei. nnd giebt ein 
tkoiizett im Opernhaus-. litnnittgpreig 
nur 25 und 35 Cts. Alle die »Wind 
Iwane-« in früheren Jahren spielen ge- 
hött haben, werden nicht verfehlen, ihn 
wieder zn hören und allen Anderen kön- 
nen wir nur empfehlen, den berühmten 
Pianisten spielen zu höi·eii, es wird sie 
nicht gereuen. Die berühmte Sängerin, 
Fel. Stella May, begleitet Boone. 

Butten-s Amt-a Salbe. 
Die beste Salbe in der Welt füi 

Schnitte, Quetfchungen, Wunden, Ge- 
schwüre, Salzflnß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen, und alle Hautkkankheiten und 
heilt sicher Hämokrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 
zahlung verlangt. 25c. die Schachtel, 
bei A. W. Buchheit. 

DerWinterist vor dck 
Uw 

’ VIIIle EDUcm Waaren beim 

SLovBR. 
i« r ran «ek ei en Mka mai-ZEIT Bettdecken, die yächte Tätka 

in großer Jlnsivahl su -.)0c Blarlkets lllld Qltilts sogar, bessere nnd sichmere 
T erer zu stci « ) und eexxs Die besten rein wollcnen Decken Zu st . 

Damen Mäntel und Jacke-n. 
Wir haben die beste Auswahl in der Stadt, so sagen Alle, die zu 

nns kommen nnd Preise sind beinahe das halbe was Jhks Ollft bez Obli- 
Neue, moderne Jucken zu M W alle Größen Ketqu den Mantel 

beim Glover, daan bekommt Ihr die beste nnd modernste Wame nnd ani) ;n dem 
besten Preis. 

Winter bandtchuhe Und Kappen 
Mitte, marme Fausts und Finger-Handschuhe von gutem Leder nnd war-in 

geinttert Zäc das Paar. 
Esinlckkappen zu 1-«). Pliischtappen mit Seide gesiiitert zu 7-«·. 

Wir haben mich soeben eine ertra feine Auswahl von 

Winterkleid11ngS-Stofsen 
bekommen. Kleidermnstcr fiir Damen nnd Kinder. Gute nnd warme Stoffe 
xn I« nnd Dr dir ;!).ird. 

Wir bexahlen immer den höchsten Marktpreig für 
alle Produkte Unsere Prämienofserte ist noch im- 
mer im vollen Schwung. lsin Jeder bekommt 
Ticketg nnd ivir geben bessere und nützliche Prämien 
von Zeit zn Zeit. Alle-, die soweit ihre Ticketg 

cinlösten, sind sehr zufrieden. Kommt nnd selset 
ielber muss wir Euch schenken. 

Ilclnnnqrsimll 

H- H. GLOVER cO. 

ser besteelekcchutjelmdstM 

Für 
Männer 

nnd 
Frauen-. 

f 
i 

on. Konnt-f 
neuverbesscrie 

Ecektrischc 
Gürtel. 

Gaswan dass insfulqrndsx 
Leiden ohne Atmusndnna 

von Medizin helles-.- 

Nhntsuntidimss. 
Stint-Izu 
Leut-einneh, 
Untarrth 
Nimm-h 
Neut·nlgio. 
Dyezsnssir. 

nrtteibtqktit, 
kritridkm 

Miitoeklähmuns 
JlkrvofnäL 
Rückkunft-m- 
Votum-It 
Trägheit der Leb-c- 
Dnlelndem 
Nin-enteiden. 
Zäilnslvsigctit. 

sternenichmäitse. 
Ilszejkizleefstoikiswiimr.· 
skaxte hin-de nnd Zeiss-e 
Izkasttuleibnh 
Mücken- nnd Glut-erschauin 
Hm nnd alikrlci Ema-Hutte 

» EIN-innern und Franks-. 

Man lese ; 
jedes s 

Wort. f 

Einzigartige 
Gelegenheit 

den weltberühmten ! Iteuvetbesse c ten 
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on. Hosisssisks 
zu lnfonnnu s.« :.:1r l 

» 

l ,se(» 

Dieser 

Goupon 
ist gleichbedeutend mit 

sl3-34 
:-«««Is.n IIIIIII Qscskx llmm für 
Inn-l K'3(I. 00 Gütch 
IsiIxtfim «-t-I euch- Le- 
«".-J VIII 1 JIIIIIHII sucht 
um« nl II« Tage- nach 
III-tu T.IHII::, 

Diese Effekte gilt blast auf 30 sage. 
J- -' 

Wir machm les-sc fpexikllc Jssccm mti neue Agcnteu schnell 
» m bekommen und in allen Lokalitäten einzuführen-. 
i llxn i;i iuöulictisl vielen neun- Lniulimirnvlacnicn suan IIomS’s 

.;1«:.s.ij(:-«—Hnricl und Bin stumm-gen einzuman unoznlwionnnem 
.- nsiss « 13 s.-:ni·.l)l:siii- :n· orn ssutmniu von 30 Timcn blon nnsprn 
Ei tue-- i!.:.« tun-um iuusi zu THE-sann vcrlmntcn cleltri chen 

«Oe-l via-«- ·,n 17 « DU-« zu verlnns0n, so dass ulio jeder, der icie 
tin-me ins-, szimu unims Wien liiurirl zu eineunioiniurllcsuPreise 

l.i-«««il.um. Srnnmcwir diesen Gürtel fabrizircm haben 
nur denselben noti- nic »so billig musevotem abm- iojr möchten 

"n- Flsim Dir käm-u Bin-se -:i tunc-u, nnd wir find disr llrberztsngnnm 
« « .·«u uns lauft-u, Sie so zniricdtsnaeftelli 

« -- »sclbst unser Agcsui werden oder uns bis 
«.— is Du Octomcncik 

Hirn-l, dcu usir Ihnen in Miss- offerieren, 
quiik lu-. l! .-i-- x.-—:ku.. Usnen geil-illuilicl) zu sysan verianfter 
sinnnisuuinxi «1-::(l -i·n. l n.. Illiijnncsr und Frauen ist. Er kann ver- 
lanqnsi nut- insrlns nun-Unsi, n- narlivcnt nnd also von irgend einem 
nun-v tust zumle genauen merkt-n 

« 
E u Sus Fast-rinnt steimit 

jedem Gürtel für Männer. Es iit der beste s urtel, deuwir machen, 
minin din vein in du« Welt, nnd wir-machen hier seine Ausnahme-. 
Wir habt-u hundrer N Tuniruds davon bis zu 84090 verkauft. Es 
qjcbi ten-i- annlm du« nicht esiucu Dieser Giirtelbabcu iolltc, da er der 
tiillmsiis nnblusitc Dislinr ist nnd nmu nicht auc; dein Haupts zu ne en 
braucht, nin ilnl m linan Er wird jahrelang vorhalten, und se 
Toltinsinsclninsm kmm iikli in dein »Ist-nimmt anf das zehnfache belau- 
icti Tiiric clisftrnclwn Muskel h lu-» Taiilcude kuriert, wie ans den 
ins-ten ginuiuissin in unimu Eintnluzi ersichtlich ist, und wenn-n, mit-wir 
I«.«t at »Hu-u, nur« Ins innen-u, nusnn Sic- nnr knien Bei-such mit dem- 
selben unmilsxllcn qisusilll sind. 

Sie laufen feine Gesund wenn Sip von uns kcxxfcm 
Witj vertan-qui feine Geldfcudmm im voraus. Wenn Sie sein-n die-m- Musn-l·iuuimVi-n, sind nnr ern lu rein denselben C. O. D. 

san die Ihnen nailntqelrgian Expxefxoj ice zu Eis-idem so daß Sie ihn 

«. -.-«( 
-.i:ll»."1. « 

lsmiirlz s.i-i .«i 
« 

I Zu merk n sit, ins s-«( 

»Um zssm »Hm» Wicht-:- ldnnem gerade in, als-» iuisnn Sie in iiiisre Oifins i- iii ikqeiid einen Kalis- 
HH g1;2-.««;-« mic- wcnn Sie init Visiniclvisn isnllsiiindiii zufrieden sind, lu- nlileii Sie dein EIN-eß- zkm ki. ;.- tun-Eli iiik vm Gurtel nnd Die lessüilieriiiindkirsiien per Exnresk iin iiehnnsn iliii mit. Im 

--s Musti ««.-ii Jst-Sie iisiitx ei- nn iin ziii«i"islqes.iiil)t. Flann eine nnnelniilnirere cis-»m- qeinaitii werden ..;i—.- Diese-k- Wir sind vie einzigen Fabrikanten tioii elektrisixlnsil Wiirt(«lii, die ilsre Giirtel U. (). D. 
sannst-in ist-ni- iisissii Gent in niirniix innnsklsinaeik Wenn Sie Illusi- Bestellan das Geld gleich bei- 

m wollen« lusinlilen iisirnne lfxlnesilismsn nnd qmsoninsisrik daß der Giixnsl so isi, lon- von uns dargestellt, iiiiliiixieiisalle wir sit-l Ul- iniivirkt hat«-n wollen« 
Wir haben Jliiieii imu eine in Zlieetii:jLel-cts.ii inzichse nie wied:i«felieeiide Gelegen- 

ie ige otcu, 
nnd wenn Sie dieselbe nicht er» reifen, inöqen Sie e-— siniier bereiten, bn tvii icsenGiirtel iiie wieder 
ln einein io niedrigen Breiie o sei-seien werden is dass llilk nn ledenl Gllileh tscn inn« m lilllissf Dei-inni- 
in iieinsn Gegenden ni:f tin-je Weise einzi- 

ist nniin nnn.-n.1, iiiiils Ilsiisnders zn erwähnen, 
is-.iln-«.«i··-s eilisr egs li«.:.t nietii so viel, dieselben 

hi·:"n. n is:-isi«nts:-A;:enien i:·.-.".s.-.ll bin zn seiiickem iiiii 
die-J ini« nnsz »in iliiin. Wenn Zu- einesn ist lssiiitisl innre-i li«.slli-n, den ieimeideil Sie obs en Canoni- niie nnd senden nns denselben l Lilirein in gissllznlil rinnt-nein ins-. Tailleiiiiiasz. Echte en Eise L Hain l«-nf. Tiestsllsn Zic, irr-zu nun-sich sofort Sie liiiinten ei« inni: verliessen 

bli. HORNE ELEcTRic BELT öc TRUss c0., 
l 12-l 14 Dass-been sie» chicago. III-, U. s. A. 

P. s. —- Weini Sic- lisinen elektrischen Gürtel nötig haben, so schielen odeik hänviqen Sie einem, nun dein Sie wisse-n, daß ci· sich leineranlen Gesiindlieii erfreut, diese Aiiieine ein« Dadurch erweise-! En- dieiein selbst nnd nn-: eint-n Dienst. Wir iiinnskinsii eine-muten Llaeiiten iii ledeni Orte und niicdrsi einein solchen beständiqe Vescliäsliqnna gebt-n Wir stellen iiiir solche an, die unsre Gürtel schon Fast-braucht liabiin nnd folglich ans eigner Erfahrung reden können, nsenn Sie den Wert desselben anvke en. 
Nein-einen. —· Bezüglich nirer Zuverlässigkeit veinieisen wir Sie aiii itaend eitle Ermesqu iellschalt,aiil jede Ban! in Einmqu nnd ans die vielen Tausende ni- :s.ill in den Bereinigten Staaten, vie während ver letzen 20 Jahre uiilke eleltiiichen Garn-i get-Nicht haben. 

Agenten u MM 

K .· für unfere gesunden und kranken Frau- EFM san gqms neue. Vahmaschnm SE« en« oder So soll das Weib leben und 
mäßtgem Preis. Dieselbe wurde e1·tt,sich« kurikxn«» Von Waise Marie 
vor ein paar Monaten gekauft. Rach- JSchwejzek» Dieses-; Buch sollte jede zufragen m der Ew. d. Blattcg. lqu haben« Wir hnben w jetzt wr- 

..-.. 
»s-· « 

H.,.» » s. 

Wir Jede Woche ask Männer über P» Bei. St. lrathtg l «"« hubnh qebunpem nur 

usnpcakåBciumezu verstauesenbtiktäsgsn ,Ql.25. Es kann m- h Vrofchtkt bezi- beur. ustauun fee — ein el mä- 
» 

—- zahlen khisp die Rädeåtlzus vcguchepr. hslzen Igen werden fur V l «« « 

engen an u Ins et—era»a’ 
« » Paar iykmeumcsmä Schienopmskm »vi» —- Alle Sekten Kalender sur 1898 

w Iclsiesrexvåeik eint .htk!eyq,ko.:gana.1kcko eher-ists Im der » Anzugn und Herold« Ofsice. u- 


